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Oktoberfest in der Seniorenresidenz Walter Esser
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www.metallbau-graumann.de

(MvG/M. Metz) Mottogetreu wur-
de am Freitag, 24. Oktober, das
Oktoberfest in der Seniorenresi-
denz gefeiert. Bereits zum 15. Mal
war der allseits bekannte Hans-
Harald, der fröhliche Hesse, zu
Gast. Der mehrfach ausgezeich-
nete Spitzen-Entertainer für die

10 Jahre Elter Sonnen- und Wetterschutz GmbH
Tag der offenen Tür am 15. November

Bericht zur Titelseite

Generation 50 Plus moderierte
das diesjährige Fest und begeis-
terte das Publikum mit seinem
mitreißenden Programm.
Hans-Harald animierte die Gäste
zum Mitsingen und Mitmachen,
was für ausgelassene Stimmung
sorgte. Viele Bewohnerinnen und

Bewohner hatten sich festlich ge-
kleidet, und auch die Mitarbei-
tenden des Betreuenden Sozia-
len Dienstes erschienen in bayri-
scher Tracht.
Bei leckeren Getränken und Knab-
bereien wurde an den Tischen ge-
lacht, geschunkelt und gefeiert.

Altbekannte Stimmungs- und
Volkslieder trugen zur fröhlichen
Atmosphäre bei. Die Seniorinnen
und Senioren zeigten sich begeis-
tert und belohnten den fröhlichen
Hessen nach dem Fest mit strah-
lenden Augen und einem kräfti-
gen Applaus.

Geschäftsinhaber Karsten Elter. Foto: MvGGeschäftsinhaber Karsten Elter. Foto: MvGGeschäftsinhaber Karsten Elter. Foto: MvGGeschäftsinhaber Karsten Elter. Foto: MvGGeschäftsinhaber Karsten Elter. Foto: MvG

(MvG)(MvG)(MvG)(MvG)(MvG) Vor zehn Jahren gründe-
te Karsten Elter die Elter Son-
nen- und Wetterschutz GmbH -
damals noch in einer Garage.
Was mit viel Engagement und
handwerklichem Können be-
gann, hat sich über die Jahre zu
einem erfolgreichen Meisterbe-
trieb mit heute neun Mitarbei-
tenden entwickelt, darunter
zwei Meister und zwei Auszubil-
dende. Seit acht Jahren ist das
Unternehmen in Niederkassel-
Rheidt ansässig, seit rund fünf
Jahren am heutigen Standort mit
einem großzügigen Showroom
von etwa 500m².
Am 15. November feiert die Fir-
ma ihr 10-jähriges Bestehen mit
einem Tag der offenen Tür. Alle
Interessierten sind herzlich ein-
geladen, das Unternehmen per-
sönlich kennenzulernen, sich
über moderne Sonnen- und Wet-
terschutzlösungen zu informie-

ren und mit dem Team ins Ge-
spräch zu kommen. Karsten El-
ter und sein Team freuen sich
auf zahlreiche Besucher, die die-
sen besonderen Tag gemeinsam
feiern möchten.
Die Elter Sonnen- und Wetter-
schutz GmbH steht für kompro-
misslose Qualität - sowohl bei
den Produkten als auch in der
Ausführung. Als Meisterbetrieb
bietet das Unternehmen indivi-
duelle und komfortable Kom-
plettlösungen für Privat- und Ge-
schäftskunden in den Bereichen
Rollladen- und Sonnenschutz-
technik, Klimaschutz, Energie-
einsparung sowie Wetter- und
Einbruchschutz. Auch Themen
wie Schallschutz, Blend- und
Sichtschutz, Lichtlenkung und
Verdunkelung gehören zum Leis-
tungsspektrum.
Ein besonderer Service, der das
Unternehmen auszeichnet: Ne-

ben dem Verkauf neuer Produk-
te werden auch fachgerechte Re-
paraturen angeboten - ein Ange-
bot, das in der Branche nicht
selbstverständlich ist und für viele
Kundinnen und Kunden einen
echten Mehrwert darstellt.
Die Philosophie von Karsten El-
ter und seinem Team ist klar:
Die Bedürfnisse der Kunden ste-
hen im Mittelpunkt. Freundlich-

keit, Feingefühl und aktives Zu-
hören sind ebenso selbstver-
ständlich wie sauberes und fach-
gerechtes Arbeiten. Durch kon-
tinuierliche Weiterbildung und
den Einsatz modernster Techno-
logien ist das Unternehmen stets
auf dem neuesten Stand und
garantiert eine professionelle,
zuverlässige Umsetzung aller
Projekte.
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Kuschliger Herbst – Zeit zu zweit.

www.tanzbreuer.de       

NEUE KURSE 

STARTEN IM

NOVEMBER!

2509_TBT_NeueKurse_KuschelnImHerbst_1_2_001.indd   1 10.10.25   18:34

Anzeige

„Zeit zu zweit“ - Neue Tanzkurse im November
bei der ADTV-Tanzschule Breuer
Die ADTV-Tanzschule Breuer star-
tet im November mit neuen Kur-
sen, die Paaren eine besondere
Gelegenheit bieten, gemeinsam
Zeit zu verbringen.
Unter dem Motto „Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“„Zeit zu zweit“
erwartet Sie ein Tanzangebot, das
nicht nur Bewegung und Musik
vereint, sondern auch Lebensfreu-
de und Nähe schenkt.
Ob Sie erste Schritte wagen oder
bereits Erfahrung mitbringen - die
Kurse sind für alle geeignet, die ihr
gemeinsames Hobby vertiefen
möchten. In entspannter Atmos-
phäre lernen Sie neue Schritte,
lachen miteinander und entde-
cken, wie viel Freude Tanzen
machen kann.
Neben dem Tanzvergnügen lädt
der Barbereich zum Verweilen ein.
Genießen Sie ein abwechslungs-
reiches Angebot an Getränken und
kommen Sie mit anderen Tanzbe-
geisterten ins Gespräch. Die Tanz-
schule wird zum Treffpunkt für Men-

schen, die Freude an Bewegung
und Begegnung haben.
Wer seinen Liebsten eine beson-
dere Freude machen möchte, kann
mit einem Geschenkgutschein ge-
meinsame Zeit verschenken - eine
schöne Idee, gerade jetzt, wo Weih-
nachten näher rückt.
Das Das Das Das Das TTTTTeam der eam der eam der eam der eam der TTTTTanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
freut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuchfreut sich auf Ihren Besuch und
sorgt mit viel Engagement dafür,
dass Sie sich rundum wohlfühlen.
Lassen Sie sich verwöhnen - auf
der Tanzfläche und darüber hinaus.
Weitere Informationen zur allen
Veranstaltung, Tanzkursen und zur
Anmeldung finden Sie auf
www.tanzbreuer.de.
ADTVADTVADTVADTVADTV-T-T-T-T-Tanzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breueranzschule Breuer
Adenauer Platz 8, 53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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Kostenlose Seniorenberatung im November
Unterstützung für ältere Bürger/innen in Niederkassel

Ende: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche BekanntmachungenEnde: Öffentliche Bekanntmachungen

Die Ehrenamtliche Seniorenbe-
ratung Niederkassel bietet auch
im November wieder hilfreiche
Unterstützung für Senior/innen
an. Egal, ob es um Fragen zur
Vorsorgevollmacht, Patienten-
verfügung oder die richtigen An-
träge bei Behörden geht - das
engagierte Beratungsteam ist für
alle ratsuchenden Senior/innen
da. Im Büro der Ehrenamtlichen
Seniorenberatung im Rathaus
(Erdgeschoss-Anbau am Rand
des Hauptparkplatzes, erkenn-
bar am großen Stadtwappen)
stehen ehrenamtliche Berater/
innen jeden ersten und dritten
Mittwoch im Monat bereit.
Die Sprechzeiten sind jeweils
von 9:30 bis 12:00 Uhr. Die Be-
ratung ist kostenlos und kann
ohne vorherige Terminvereinba-
rung während der offenen
Sprechstunde in Anspruch ge-
nommen werden.
Wer eine persönliche Beratung
zu einem bestimmten Zeitpunkt
bevorzugt, kann sich zudem on-
line einen Termin sichern. Die

Themen der Beratung umfassen
unter anderem:
• Unterstützungsmöglichkeiten
im Alltag
• Schwerbehindertenangele-
genheiten
• Vorsorgevollmachten und Pa-
tientenverfügungen
• Leistungen im Bereich Kran-
ken- und Pflegeversicherung
• Altersgerechtes Wohnen
Das freundliche Beraterteam
hilft außerdem durch den „Be-
hördendschungel“ und unter-
stützt bei Anträgen für diverse
Behörden und Institutionen.
Zudem wird Informationsmate-
rial bereitgestellt, um Senior/
innen bestmöglich zu informie-
ren.
Im November finden die Sprech-
stunden an folgenden Tagen
statt:
• Mittwoch, 05. November 2025
• Mittwoch, 19. November 2025

Das Büro-Telefon der Ehrenamt-
lichen Seniorenberatung ist
während der Sprechzeiten unter

SeniorenberatungSeniorenberatungSeniorenberatungSeniorenberatungSeniorenberatung

0175 4927377 erreichbar, sonst
unter 02208-9466191. Email:
seniorenberatung@niederkassel.de

Die Möglichkeit zur Online-Ter-
minbuchung gibt es auf der Web-
seite: www.niederkassel.de

www.immobilien-noebel.deinfo@immobilien-noebel.de  ||  Telefon: 0228 45 00 22  ||  

KÖ N N E N W I R!  S C H O N L A N G E.  
IMMOBI L I EN?
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Liebevolle & kompetente Betreuung daheim T: 0228 / 76 37 49 60

Betreuung · Unterstützung · Haushaltshilfe
–  Herzliche & menschliche Betreuung zu Hause als 

Alternative zum Heim: die sog. 24 h Betreuung
–  Schnelle Vermittlung durch hohe Personalbreite
–  Persönlicher Ansprechpartner für reibungslosen 

Ablauf – auch nach Anreise der Betreuungskraft

www.SorglosZuhause.com
in Niederkassel-Mondorf 

Ein kleines bisschen
Horrorschau in Mondorf
„Halloweenplatz“ vor der VR-Bank/Klöfer
gruselt wieder

Historische Tänze für Senioreninnen und Senioren
Schnupperstunden am 3. und 10. November

Elter Sonnen- und
Wetterschutz GmbH

Gladiolenweg 1
53859 Niederkassel
02208/9335199
info@elter-sonnenschutz.de
www.elter-sonnenschutz.de

Exklusive 

Jubiläumsaktionen am 

Tag der offenen Tür 

Samstag, 15.11.2025

 von 10:00 – 16:00 Uhr

Über 10 Jahre Qualität und Service im Sonnenschutz

10 Jahre
Wir feiern Jubiläum

Offene Türen für Ihren Sonnengenuss – Kommen, Schauen, Staunen!

Wir sind ein

Meisterbetrieb
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Die Hexe bei der ArbeitDie Hexe bei der ArbeitDie Hexe bei der ArbeitDie Hexe bei der ArbeitDie Hexe bei der Arbeit

(KlKe) Auch dieses Jahr hat der
Bürgerverein Mondorf mit sei-
nen engagierten Mitgliedern
nun schon zum vierten Mal den
Platz zwischen Provinzial- und
Oberdorfstraße zum „Halloween-
platz“ umgestaltet. Nachdem
der Aufbau letzte Woche wegen
Sturm verschoben werden muß-
te, konnten dann am Wochen-

ende die neue Hexe und andere
gruselige Deko-Elemente auf
dem kleinen Platz unter dem
Baum ihr neues Zuhause finden.
Zum Abend bei Dunkelheit wird
das Ganze noch mit schauriger
Musik und entsprechender Be-
leuchtung untermalt - eine ge-
lungene Aktion, die die Bürger
und Passanten erfreut.

(MvG/B. Florin) Anfang November
bietet die Musikschule der Stadt
Niederkassel zwei Schnupperstun-
den im Fach „Historische Tänze
für Seniorinnen und Senioren“ an.
Am Montag, 3. und 10. Novem-
ber, lädt Ballettlehrerin Birgit
Wunz-Merkner zu den höfischen
Tänzen ein. Die Schnupperstun-

den finden von 18 bis 18:45 Uhr
im Erweiterungsbau der Alfred-
Delp-Realschule, Raum 301 (Zu-
gang über die Sporthalle in der
Eifelstr.) statt. Getanzt werden
einfache, gesellige, höfische Tän-
ze für Anfänger ohne Vorkennt-
nisse. Nach dem Erlernen einfa-
cher Figuren und Raumformen

wird fortgeschritten zu kleinen,
einfachen Tänzen. Das sind Tänze,
die gerne vom Bauernvolk, aber
auch vom Adel zu vielen Gelegen-
heiten getanzt wurden. Reihentän-
ze, Gassentänze, Kreistänze und
viele Variationen schulen unser
Gedächtnis, Koordination und das
Gleichgewicht und machen im ge-

selligen Kreis viel Spaß.
Bei reger Teilnahme findet das
Angebot ab November wöchent-
lich statt und kostet monatlich
30 Euro.
Nähere Informationen erhalten
Sie bei der Musikschule unter
02208- 9466 415/418 oder per E-
Mail an b.florin@niederkassel.de.
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Einweihung des neuen Partnerschafts-
fensters in St. Laurentius, Mondorf

www.rathaussaal-porz.de 
alle Karten unter:

T: 0221 221 - 97333

Hotline

0221
2801

&

Kölntic
ket

Veranstaltungen im 

Bezirksrathaus Porz 2025

Lesung aus seinem ersten Romans
„Zurück zu ihr“

Di., 9. Dezember 2025, 20 Uhr

Comedy „Nichts bleibt wie es wird“
Fr., 7. November 2025, 20 Uhr

Komödie mit Janina Hartwig, Sebastian 
Goder und anderen

Sa., 29. November 2025, 20 Uhr

Mein Name ist Erling

Kai Wiesinger

Katie Freudenschuss

Musikalisches Weihnachtsspiel/ für Kinder 
ab 3 Jahren

So., 30. November 2025, 15 Uhr

Das Weihnachtskonzert

Kabarett „ Die letzte Tasse Testosteron“
Sa., 6. Dezember 2025, 20 Uhr

Michael Altinger

Kindertheater ab 3 Jahren
Di., 9. Dezember 2025, 10:30 und 16:30 Uhr

Die Weihnachts-
geschichte erzählt 
vom Engel und Esel

Peter Kerenyi vom Arbeitskreis Uradi (links) und Father Evans (rechts)Peter Kerenyi vom Arbeitskreis Uradi (links) und Father Evans (rechts)Peter Kerenyi vom Arbeitskreis Uradi (links) und Father Evans (rechts)Peter Kerenyi vom Arbeitskreis Uradi (links) und Father Evans (rechts)Peter Kerenyi vom Arbeitskreis Uradi (links) und Father Evans (rechts)
enthüllen das neue Kirchenfenster am Orgelaufgang von St. Laurentius,enthüllen das neue Kirchenfenster am Orgelaufgang von St. Laurentius,enthüllen das neue Kirchenfenster am Orgelaufgang von St. Laurentius,enthüllen das neue Kirchenfenster am Orgelaufgang von St. Laurentius,enthüllen das neue Kirchenfenster am Orgelaufgang von St. Laurentius,
Mondorf. Fotos: K.KunickeMondorf. Fotos: K.KunickeMondorf. Fotos: K.KunickeMondorf. Fotos: K.KunickeMondorf. Fotos: K.Kunicke

Ein Handschlag als Ausdruck tie-Ein Handschlag als Ausdruck tie-Ein Handschlag als Ausdruck tie-Ein Handschlag als Ausdruck tie-Ein Handschlag als Ausdruck tie-
fer Verbundenheit: Als Motiv imfer Verbundenheit: Als Motiv imfer Verbundenheit: Als Motiv imfer Verbundenheit: Als Motiv imfer Verbundenheit: Als Motiv im
Kirchenfenster und zwischen Fa-Kirchenfenster und zwischen Fa-Kirchenfenster und zwischen Fa-Kirchenfenster und zwischen Fa-Kirchenfenster und zwischen Fa-
ther Evans (links) und Pfarrer Her-ther Evans (links) und Pfarrer Her-ther Evans (links) und Pfarrer Her-ther Evans (links) und Pfarrer Her-ther Evans (links) und Pfarrer Her-
mann-Josef Zeyen (rechts)mann-Josef Zeyen (rechts)mann-Josef Zeyen (rechts)mann-Josef Zeyen (rechts)mann-Josef Zeyen (rechts)

(MvG/K. Kunicke) Am Weltmissions-
sonntag feierte die Gemeinde St.
Laurentius in Niederkassel-Mondorf
auch den alljährlichen Partner-
schaftssonntag mit der Gemeinde
St. Lawrence in Uradi/Kenia. In die-
sem Jahr besteht die enge Freund-
schaft zwischen beiden Gemeinden
seit 50 Jahren. Der afrikanische
Künstler Leonard Kateete hat zu die-
sem Jubiläum ein neues Kirchen-
fenster gestaltet. Es bringt die tiefe
Verbundenheit zwischen beiden Ge-
meinden untereinander und mit ih-
rem Schutzpatron zum Ausdruck:
Menschen versammeln sich unter
dem Schutz des Heiligen Laurentius.
Im Rahmen des Festgottesdienstes
weihte der neue Pfarrer der Gemein-
de, Hermann-Josef Zeyen, gemein-
sam mit dem aus der Partnerge-
meinde angereisten Father Evans das
am Orgeleingang eingebaute Kir-
chenfenster feierlich ein. Beide ba-
ten um den Segen für die Gemein-
den. „Es ist mir eine Freude und eine
Ehre, gleich zu Beginn meiner Tätig-
keit für die Gemeinde eine so schö-
ne Aufgabe übernehmen zu dürfen“,
sagt Zeyen. „So wie das Licht die
Farben im neuen Kirchenfenster er-
strahlen lässt, mögen auch die Her-
zen der Menschen strahlen, die in
der lebendigen Gemeindepartner-
schaft über die Kontinente hinweg
verbunden sind.“
Father Evans Odiambo, der seit Au-
gust die Seelsorge in der Gemeinde
St. Lawrence in Uradi leitet, ergänzt:
„Ich freue mich sehr, diese heilige
Messe mit all unseren Freunden zu
feiern. Möge der heilige Laurentius
unsere Freundschaft segnen und uns
helfen, darauf mit demselben Enthu-
siasmus aufzubauen, den die Grün-

der hatten, damit sie in den kom-
menden Jahren noch stärker wird.“
Die Montage des Fensters Kirche
erfolgte durch Schlossermeister Mi-
chael Jovy und Glasermeister Paul
Blöse, die beide an der feierlichen
Einweihung des neuen Fensters teil-
nahmen. Anlässlich des Pfarrgemein-
defestes im 15. Juni war das neue
Kirchenfenster in der Festmesse ein-
gesegnet worden.
Ein Fenster mit ähnlichen Motiven
schmückt die an die Kirche in Uradi
angegliederte Pilgerkapelle. Dr. Ben-
edikt Holtbernd, Vorsitzender der
Partnerschaft Uradi, fügt hinzu: „Um
das Jubiläum der Partnerschaft in
beiden Gemeinden zu feiern, war im
August eine Gruppe aus unserer
Gemeinde nach Uradi gereist. Wir
wurden mit großer Gastfreundschaft
in der Gemeinde empfangen und
haben auch das Patronatsfest am
10. August gemeinsam gefeiert.
Dem Tag, an dem der neue Pfarrer

Evans inauguriert wurde. Einmal
mehr ist durch unsere Fenster hier
wie dort jeden Tag unsere Partner-
schaft präsent.“
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Ferienspaß mit InterKultur Niederkassel

Mondorfer Martinszug
geht am Freitag, 7.
November
Gewinne der Martinsverlosung können
abgeholt werden

Foto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-NiederkasselFoto: InterKultur-Niederkassel

(MvG/V. Angermann) Jeweils mitt-
wochs nachmittags gab es in den
Herbstferien ein Spiel- und Tanz-
angebot in der Gemeinschafts-
unterkunft an der Karl-Hass-Stra-
ße in Ranzel für Kinder ab zwei
Jahren.
Mindestens zehn ehrenamtliche
Helferinnen und Helfer von Inter-
Kultur Niederkassel kamen in den
Ferien auf das Gelände des ehe-
maligen Baumarkts Mobau. Mit
durchschnittlich 30 Kindern ver-
schiedenster Nationalitäten ver-
brachten sie eine tolle gemeinsa-
me Zeit mit vielen Aktivitäten. In
der ersten Woche gab es viel Spaß
bei der Tanzeinheit mit Anastasi-
ia Kovalchuk, die die Kindertanz-
gruppen der LüRa anleitet. In der
zweiten Woche gestaltete Julia
Herbers von der Tanzschule
one2dance diverse Tanz- und Be-
wegungsspiele für die vielen be-
geisterten Kinder.
Anschließend wurde unter ande-
rem mit einem großen Puppen-
haus gespielt, eine Kugelbahn

aufgebaut oder Verschiedenes
gebastelt. Dabei entstanden Hal-
loween-Masken, jahreszeitliche
Papiertütenlichter und Gespens-
ter-Girlanden, von denen eine seit-
dem die Fenster der großen Ein-
gangshalle verschönert. Es wur-
den Anhänger aus Bügelperlen
angefertigt und fantasievolle Din-
ge aus Knetmasse geformt. Aus-
malbilder standen immer hoch im
Kurs. Das mitgebrachte Spielzeug
wurde gerne von einigen Müttern
gemeinsam mit ihren kleinen Kin-
dern genutzt.
Zu sehen, mit welcher Selbstver-
gessenheit sich die Kinder auf die
jeweilige Aktivität einlassen - und
die leuchtenden Augen dabei -
schenkt allen Beteiligten viel Freu-
de. Ein großer Dank geht an Ana-
stasiia, die Tanzschule one2dance
und alle Engagierten, die ihre Zeit
und ihr Können unentgeltlich ein-
gebracht und das Angebot mög-
lich gemacht haben.
Kontakt für Interessierte:Kontakt für Interessierte:Kontakt für Interessierte:Kontakt für Interessierte:Kontakt für Interessierte:
info@interkultur-niederkassel.de

ZMo

Provinzialstraße 46   I  53859 Ndk-Mondorf
Tel.: 0228 - 90 90 50 30
info@knippscher-bruckmann.de

Knippscher & Bruckmann
Ihr Augenoptiker in Mondorf / Niederkassel

MondorfMondorfMondorfMondorfMondorf..... Der Mondorfer Martins-
zug startet am Freitag, 7. Novem-
ber, um 17 Uhr auf dem Adenauer-
platz. Der Zug wird von der Polizei
und der freiwilligen Feuerwehr
Mondorf begleitet. Helfer der Kol-
pingfamilie Mondorf (Veranstal-
ter des Zugs), erkennbar an Warn-
westen und Pechfackeln, sorgen

wie immer für die zeitweilige Ab-
sperrung der Straßen am Zugweg.
Traditioneller Zugweg: Unterdorf-
straße, Beckergasse, Langgasse,
Pastor-Breuer-Straße, Provinzial-
straße, Rosenthalstraße, Wiedstra-
ße, Oberste Gasse, Rheinallee bis
zum Martinsfeuer in der Nähe des
Fähranlegers. Alle Kinder freuen
sich, wenn die Anlieger am Zug-
weg ihre Fenster mit einem Licht
oder einer Fackel beleuchten. Die
Kinder der kath. Grundschule er-
halten ihre Wecken anschließend
im Schulgebäude in der Becker-
gasse, die Kleinkinder im kath.
Pfarrheim am Adenauerplatz.
Gewinnausgabe Martinsverlosung:Gewinnausgabe Martinsverlosung:Gewinnausgabe Martinsverlosung:Gewinnausgabe Martinsverlosung:Gewinnausgabe Martinsverlosung:
Ab Freitagmorgen, 7. November,
hängen die Gewinnlose im Schau-
kasten der Kolpingfamilie zwischen
der kath. Kirche und der VR-Bank
in Mondorf aus. Die glücklichen
Gewinner können ihre Preise am
Freitag, 7. November, im Anschluss
an den St. Martinszug bis 19 Uhr
und am Mittwoch, 12. November,
von 17 bis 19 Uhr im kath. Pfarr-
heim am Adenauerplatz in Emp-
fang nehmen. Die Kolpingfamilie
Mondorf bedankt sich bei allen
Loskäufern, die damit zur Finan-
zierung des Martinszugs und des
Brauchtums beigetragen haben.
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•   MALERARBEITEN ALLER ART
•   ENERGETISCHE SANIERUNG (DÄMMUNG)
•   BODENBELÄGE

53859 Niederkassel, Buchenweg 12
Tel.: 02208 / 933 86 90
Mail.: info@modernax.dewww.modernax.de

JETZT ANGEBOT

ANFORDERN FÜR ...

Das Prinzenkomitee 2025/2026 des Wassersportvereins
„Blau-Weiß“ Rheidt steht in den Startlöchern

Das Motto der kommenden
Karnevalsession ist bekannt
(„Mer lääve, mer fiere, mer
stonn zesamme“). Bleibt nur
noch diediediediedie Frage: Wer wird der
siebte WSV-Prinz? Wer wird
Nachfolger von Frank I., bislang

Komiteefoto. Foto: W.MülhausenKomiteefoto. Foto: W.MülhausenKomiteefoto. Foto: W.MülhausenKomiteefoto. Foto: W.MülhausenKomiteefoto. Foto: W.Mülhausen

letzter WSV-Prinz im Jahre
2014? Das Geheimnis wird am
8. November gelüftet. Beim
Sessionseröffnungball des Fest-
komitees Rheidter Karneval. So
die Rheidter Tradition. Es bleibt
also spannend.

ZMo

Nikolaus Nöbel • Sabine Wellnitz
Rechtsanwälte

Provinzialstraße 23 (ggü. VR-Bank)
53859 Niederkassel-Mondorf

Tel.: 02 28 / 94 54 43 - 0

www.noebel-wellnitz.de Te
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Netzwerken in industrieller Kulisse
Businesstreff bei LEMO Maschinenbau in Niederkassel

Einblick in die Fertigung während des BusinesstreffsEinblick in die Fertigung während des BusinesstreffsEinblick in die Fertigung während des BusinesstreffsEinblick in die Fertigung während des BusinesstreffsEinblick in die Fertigung während des Businesstreffs

Willi Fenninger führt eine der Gruppen durch die Hallen. Fotos: MvGWilli Fenninger führt eine der Gruppen durch die Hallen. Fotos: MvGWilli Fenninger führt eine der Gruppen durch die Hallen. Fotos: MvGWilli Fenninger führt eine der Gruppen durch die Hallen. Fotos: MvGWilli Fenninger führt eine der Gruppen durch die Hallen. Fotos: MvG

(Mvg) NiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkasselNiederkassel - Rund 70
Gäste aus den verschiedensten
regionalen Unternehmen und wei-
teren Interessenten folgten der
Einladung des Stadtmarketings
Niederkassel zum Businesstreff.
Gastgeber war diesmal die Firma
LEMO Maschinenbau, ein etab-
liertes Unternehmen mit Sitz in
Niederkassel.
Das Unternehmen stellt Maschi-
nen her, mit denen Folien und an-
dere flexible Materialien zu Ver-
packungen verarbeitet werden -
zum Beispiel zu Tragetaschen,
Müllbeuteln oder Hygieneverpa-
ckungen. Die Anlagen kommen
weltweit in verschiedenen Bran-
chen zum Einsatz, etwa in der Le-
bensmittel-, Hygiene- oder Logis-
tikindustrie.
Zu Beginn der Veranstaltung be-
grüßte Bürgermeister Matthias
Großgarten die Teilnehmenden

und betonte die Bedeutung des
Austauschs zwischen Stadt und
Wirtschaft. Im Anschluss hieß auch
Herr Fenninger, einer der Ge-
schäftsführer von LEMO, die Gäs-
te willkommen. In seiner Anspra-
che gab er einen Einblick in die
Historie des Unternehmens, das
sich seit seiner Gründung konti-
nuierlich weiterentwickelt hat,
und sprach offen über die Heraus-
forderungen der Zukunft.
Im Anschluss begrüßten auch Se-
bastian Fischer und Sven Vollmert
von der Stadtentwicklungsgesell-
schaft Niederkassel (SEG) die An-
wesenden. Sie bedankten sich bei
der Geschäftsführung von LEMO
für die Einladung und die Mög-
lichkeit, einen Blick hinter die
Kulissen des Unternehmens wer-
fen zu dürfen.
Ein zentrales Thema war der ge-
plante Neubau des Unterneh-

menssitzes. Ursprünglich war ein
Umzug nach Troisdorf angedacht,
doch schnell wurde klar, LEMO
bleibt Niederkassel treu. Der
neue Standort, bestehend aus ei-
ner modernen Produktionshalle
und einem Bürotrakt, sollte in
weniger als zwölf Monaten fertig-
gestellt werden. Aktuell beschäf-
tigt das Unternehmen rund 185
Mitarbeitende.
Ein Beispiel aus der jüngeren Ver-
gangenheit zeigte, wie flexibel das
Unternehmen auf externe Heraus-
forderungen reagieren kann. Als
bekanntermaßen ein Frachtschiff
den Suezkanal blockierte und
dadurch die Rohstoffversorgung ins
Stocken geriet, stellte LEMO kurz-
fristig auf die Produktion von Co-
rona-Schutzmasken um. In Nieder-
kassel wurden daraufhin Masken
mit einer Kapazität von bis zu 500
Stück pro Minute gefertigt.
Im Anschluss an die Begrüßung
erhielten die Gäste in mehreren
Gruppen eine Führung durch das
Unternehmen. Besonders beein-
druckend: Die vier Hallenschiffe,
die jeweils über ein eigenes Kran-
system verfügen und die effizien-
te Produktion ermöglichen.
Während der Führung durch die

Produktionshallen erhielten die
Gäste nicht nur Einblicke in die
technischen Abläufe, sondern auch
in aktuelle Marktentwicklungen.
So wurde etwa erläutert, dass der
stark gestiegene Bedarf an Pa-
piertüten - unter anderem durch
Großabnehmer wie Amazon - zu
einem deutlichen Anstieg der Pa-
pierpreise geführt hat. In der Folge
sind viele Unternehmen wieder auf
Kunststofftüten umgestiegen, was
auch Auswirkungen auf die Pro-
duktionsplanung bei LEMO hat.
Beim abschließenden Get-toge-
ther nutzten die Teilnehmenden
die Gelegenheit zum Austausch
und Netzwerken. Die Vorfreude
auf den nächsten Businesstreff
ist bereits spürbar - gespannt
darf man sein, welche Unterneh-
men im kommenden Jahr ihre
Türen öffnen.
Die regelmäßigen Businesstreffen
bieten eine gute Gelegenheit,
sich ein Bild von den in Nieder-
kassel ansässigen Unternehmen
zu machen. Gleichzeitig schaffen
sie einen Rahmen für den per-
sönlichen Austausch und die Ver-
netzung zwischen lokalen Akteu-
ren aus Wirtschaft, Verwaltung
und Politik.
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Auslieferungskosten für die Autostadt Wolfsburg sind in der Leasing-Rate enthalten. 2Alle Werte inklusive gesetzlicher Mehrwertsteuer. 
1Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 57, 38112 Braunschweig für private Einzelkunden, Bonität vorausgesetzt, für die 
wir als ungebundener Vermittler gemeinsam mit dem Kunden die für das Leasing nötigen Vertragsunterlagen zusammenstellen.Stand 
10/2025. Abbildung enthält Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. Für das Fahrzeug liegen nur noch Verbrauchs- und Emissionswerte 
nach WLTP und nicht nach NEFZ vor.

Leasingsonderzahlung: 1.999,00 €1,2 monatliche Leasingrate ohne Dienstleistungen: 189,00 € 1,2

Laufzeit: 48 Monate Wartung und Inspektion (monatlich):  35,00 € 1,2

Jährliche Fahrleistung: 10.000 km monatliche Leasingrate mit Dienstleistungen: 242,00 € 1,2

T-Cross ENERGY 1.0 l TSI OPF 85 kW (116 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG
Kraftstoffverbrauch in l/100 km: 5,4 kombiniert, 6,7 innerstädtisch (langsam), 5,1 Stadtrand (mittel), 4,7 Landstraße (schnell), 5,9 Autobahn  
(sehr schnell), CO2-Emission in g/km: 124 (kombiniert), CO2 Klasse: D

Angebot Nr. 0644088A02, Ausstattung: Lackierung: Grape Yellow, Telefonschnittstelle mit induktiver Ladefunktion, LED-Scheinwerfer, Leicht-
metallräder „Toulouse“, ACC, „Side Assist“. „Light Assist“, Multifunktionslenkrad in Leder, Vordersitze beheizbar, Seitenscheiben hinten und 
Heckscheibe abgedunkelt, „Air Care Climatronic“, App-Connect Wireless für Apple CarPlay und Android Auto u.v.m.

Grenzenlos kompakt. Wendig, flexibel, vielseitig. Entdecken Sie den T-Cross.

Jetzt privat leasen 
ab 189,00 € 1,2

Jetzt günstig leasen.
Der T-Cross ENERGY

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8, 53842 Troisdorf-Spich, Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1, 53757 St. Augustin, Tel. 02241-39183-0, autohaus-hoff.de
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ZWAR on Tour in Luxemburg
Am Dienstag, 21. Oktober, fuhren
54 Mitglieder von ZWAR Nieder-
kassel in die Stadt Luxemburg.
Ohne Staus war man etwas früher
dran und so blieb noch Zeit für
eine kurze Fahrt mit der stylischen
Straßenbahn.
Im Anschluss traf die Gruppe auf
drei Reiseleiter der Stadt Luxem-
burg, die dann in einem zweistün-
digen Stadtrundgang auf die His-
torie und die Gegenwart der Stadt
eingingen.
Alle drei Gruppen waren von der
kurzweiligen Begleitung begeis-
tert und so konnte sich die Stadt
super präsentieren.
Viel zu schnell gingen die Führun-
gen zu Ende und unter dem sehr
positiven Eindruck der Stadt ging
es zum Mittagessen mit original

luxemburgischen Gerichten.
So gestärkt hatte die Gruppe nun
die Möglichkeit, die reichhalti-
gen Kalorien wieder abzubauen,
was viele mit einem Besuch des
Kaufhauses Lafayette nutzten,

um im siebten Stock über die
Dachterrasse die Aussicht zu
nutzten. Ein herrlicher Blick über
die Stadt und Richtung Eifel war
der Lohn.
Danach ging es mit dem Bus über
den Kirchberg, vorbei an diver-
sen Großbanken und dem EU-
Parlament zurück Richtung Hei-
mat.
Ein ereignisreicher Tag fand sein
Ende, an dem viele der Meinung

waren: Da fahren wir nochmal hin.
Und ZWAR bietet dieses Jahr noch
eine Tagestour an:
Am Dienstag, 9. Dezember, geht
es zum Weihnachtsmarkt der Na-
tionen nach Rüdesheim, auf dem
Rückweg wird noch ein Stopp beim
Weihnachtsmarkt in Koblenz ein-
gelegt.
Aktuell sind noch Plätze frei, bei
Interesse bitte melden an
michaelluettge@hotmail.de.
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Interesse an Briefmarken
und Münzen? Komm vorbei
Der Briefmarken- und Münzver-
ein Niederkassel trifft sich jedenjedenjedenjedenjeden
ersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monatersten Dienstag im Monat in Nie-
derkassel-Lülsdorf, Burgstraße 30
um 18 Uhr.
Der Verein hilft ehemaligen

Sammlern, ihre alten Schätze zu
bewerten und bietet Hilfe beim
evtl. vorgesehenen Verkauf an.
Jüngere Sammler sind immer sehr
willkommen. Kontaktaufnahme
unter Telefon 02208 / 4296. (rm)

Schöne

Fenster  

& Räume

in 48 Farben

STOFFE • GARDINEN

Siegburg · Luisenstr. 95 · Tel. 02241 - 65308 

Rollo
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Anzeige

Entspannung pur: Langes Saunanacht „Herbstleuchten“
am 8. November im AGGUA Sauna & Lounge

Wenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler undWenn es draußen dunkler und
kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird,kälter wird, sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und  sind Licht und WärWärWärWärWär-----
me Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele undme Balsam für die Seele und
tun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Dietun auch dem Körper gut. Die
ideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einenideale Gelegenheit für einen
ausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in derausgedehnten Besuch in der
AGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietetAGGUA Sauna & Lounge bietet
sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-sich am Samstag, den 8. No-
vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.vember 2025.     VVVVVon 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bison 18 Uhr bis
Mitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächsteMitternacht findet die nächste
lange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter demlange Saunanacht unter dem
Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.Motto „Herbstleuchten“ statt.
Licht, Wärme und Natur - dieser
Mix verspricht ein besonderes
Sauna-Erlebnis mit großem Er-

holungswert. Die Gäste erwartet
im Laufe des Abends ein Fest für
die Sinne: mit stimmungsvoller Be-
leuchtung, wohltuenden Aufgüs-
sen, die mal beleben und mal be-
ruhigen, sowie einer Räucherze-
remonie. Passend zur Jahreszeit
sorgen holzige, frische und kräu-
terbasierte Aromen dafür, dass die
Saunagäste sich im Einklang mit
der Jahreszeit fühlen und die Ver-
bindung zur Natur spüren.
Themenbezogene Beigaben sowie
entspannende Live-Musik runden
das Verwöhnprogramm ab. Der Pi-

anist Konstantin Kopenhagen wird
den Abend in der Zeit von 18 bis 22
Uhr mit sanften Klängen am E-
Piano begleiten. Sein Spiel fügt sich
harmonisch in das Gesamtkonzept
der langen Saunanacht ein und in-
tensiviert die beruhigende Wirkung
des Lichts und der Düfte.
„Die lange Saunanacht ist ideal
für alle, die in der dunklen Jahres-
zeit ihre Akkus aufladen möch-
ten. Das Saunateam steht bereit,
um unseren Gästen einen vom
Herbst inspirierten und rundum
relaxten Abend zu bereiten“, er-

klärt Daniela Simon, Geschäfts-
führerin des AGGUA TROISDORF.
Auch für das leibliche Wohl ist
gesorgt. In der AGGUA Lounge
lassen sich zwischen den Sauna-
gängen kleine und große Snacks
sowie wärmende Getränke oder
erfrischende Drinks genießen.
Der Saunabereich ist an diesem
Tag regulär ab 9 Uhr geöffnet.
Das Verwöhnprogramm
„Herbstleuchten“, das um 18 Uhr
beginnt und um Mitternacht en-
det, ist im regulären Saunati-
cket inbegriffen.

Herzliche Einladung zum Putzen der Niederkasseler
Stolpersteine am Sonntag, 9. November
Der 9. November 1938 (Reichspo-
gromnacht) markiert den Beginn
des staatlich organisierten Terrors
und der offenen Gewalt gegen Jü-
dinnen und Juden im Nationalso-
zialismus. In Niederkassel erin-
nern die ehemalige Synagoge mit
Gedenktafel in Mondorf (Provin-
zialstraße) und 35 sogenannte
Stolpersteine an diese Zeit. Stol-
persteine sind kleine, meist aus
Messing gefertigte Gedenktafeln
(10 x 10 cm), die seit 1992 vom
Künstler Gunter Demnig vor den
letzten selbst gewählten Wohn-
adressen von Opfern des NS-Re-
gimes in den Gehweg eingelas-
sen werden. Sie erinnern an Men-
schen, die im Nationalsozialismus
verfolgt, deportiert, ermordet
oder in den Suizid getrieben wur-
den. Die Intention ist: Nicht „mit

den Füßen“, sondern mit Kopf und
Herz über sie zu stolpern. In den
Ortsteilen Mondorf und Rheidt
wurden insgesamt 35 Stolperstei-
ne verlegt. Mithilfe dieser App
stolpersteine.wdr.de/web/de/karte
können die in Rheidt und Mondorf
- sowie in ganz NRW - verlegten
Stolpersteine angezeigt werden.
Darüber hinaus bietet die App bio-
grafische und weitere Informatio-
nen zu den einzelnen Personen.
Beim Bunten Café Niederkassel am
16. Oktober entstand die Idee, am
9. November die Stolpersteine ge-
meinsam aufzusuchen und zu put-
zen. Die Aktion startet um 14 Uhr
am Marktplatz in Rheidt. Von dort
aus teilen sich kleine Gruppen auf.
Hilfreich zum Putzen sind gebräuch-
liche Metall- oder spezielle Mes-
singputzmittel, etwas Wasser, ein

Küchenschwamm und Stofflappen.
Gegen 17 Uhr treffen sich alle Be-
teiligten sowie weitere Interessier-
te an der ehemaligen Synagoge in
Mondorf wieder. Den Abschluss bil-
det ein Beitrag zur Geschichte und
dem Ende der jüdischen Gemeinde
in Niederkassel. Darüber hinaus
sind symbolische Beiträge in Erin-
nerung an die Opfer geplant. Das
Orgateam des Bunten Cafés Nie-
derkassel lädt alle herzlich ein, an
diesem Tag mitzuwirken und ge-
meinsam zu erinnern.
Das Bunte Café Niederkassel ist
ein offenes, monatlich stattfinden-
des Treffen für alle, die das Stadtle-
ben aktiv mitgestalten oder
miteinander ins Gespräch kommen
möchten. Ziel ist es, gemeinsam
Ideen zu entwickeln, Projekte vor-
anzubringen und den Austausch zu

fördern. Das Café ist ein Projekt des
parteiunabhängigen Netzwerks
„Niederkassel für Demokratie“, das
sich gegen Rassismus, Extremismus
und Hass engagiert und die Demo-
kratie vor Ort stärken möchte. Der
nächste Termin ist am 20. Novem-
ber im Matthiashaus, Rheinstraße
33, Niederkassel-Lülsdorf.
WWWWWeitere Informationen:eitere Informationen:eitere Informationen:eitere Informationen:eitere Informationen: Wer mit-
machen oder mehr erfahren möch-
te, kann sich per E-Mail an
p o s t @ n i e d e r k a s s e l - f u e r -
demokratie.de wenden oder die
Website des Netzwerks besu-
chen: www.niederkassel-fuer-
demokratie.de. Dort finden sich
auch unsere Instagram- und Fa-
cebook-Adressen. Mehr über
Gunter Demnig und das Projekt
Stolpersteine erfahren Sie hier:
www.stolpersteine.eu
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Anzeige

Gleis87 - Die exklusive Rooftop-Bar in Troisdorf
Die Eventlocation im Rhein-Sieg-Kreis
Entdecken Sie Troisdorfs einzi-
ge Rooftop-Bar: „Gleis87“ - Ihre
stilvolle Adresse für unvergess-
liche Events! Unsere moderne
Location begeistert mit einer
großzügigen Dachterrasse, einer
eleganten Bar und bis zu drei
flexibel kombinierbaren Sälen
mit edlem Parkettboden.
Dank bodentiefer Fenster sind
alle Räume lichtdurchflutet und
schaffen eine einladende Atmos-
phäre. Genießen Sie Ihren Kaf-
fee im stilvollen Barbereich mit
gemütlichen Sitzgelegenheiten

oder lassen Sie sich auf der weit-
läufigen Dachterrasse einen er-
frischenden Cocktail servieren.
Modernste Technik, klimatisierte
Säle und ein engagiertes Team
sorgen dafür, dass jedes Event -
ob Geburtstag, Hochzeit oder Fir-
menfeier - perfekt in Szene ge-
setzt wird.
Durch mobile Wände verwandeln
wir die Säle je nach Bedarf in eine
große Tanzfläche für 70 bis 199
Gäste. „Gleis87“ steht für maxi-
male Flexibilität und individuelle
Planung.

Zahlreiche Unternehmen, Hoch-
zeitspaare und Geburtstagskinder
haben bereits bei uns gefeiert.
Auch Abschlussbälle der ADTV-
Tanzschule Breuer fanden in un-
seren Räumlichkeiten statt. Von
leger-schick bis Abendgarderobe
- bei „Gleis87“ sind Sie immer
richtig. Unser erfahrenes Service-
team betreut Sie aufmerksam und
herzlich.
Die Location im Bahnhofsgebäu-
de ist barrierefrei gestaltet und
optimal mit öffentlichen Verkehrs-
mitteln erreichbar. Für Autofahrer

stehen ausreichend Parkplätze
in direkter Umgebung zur Verfü-
gung. Übernachtungsgäste pro-
fitieren vom B&B Hotel im sel-
ben Gebäudekomplex.
Auch unsere Räumlichkeiten in
Hennef können für Events ge-
mietet werden - ausgestattet mit
moderner Bar, Licht- und Ton-
technik bieten wir Ihnen in Hen-
nef und Troisdorf den perfekten
Rahmen für Ihre Veranstaltung.
Weitere Informationen finden Sie
auf www.gleis87.com oder tele-
fonisch unter 02241/75361.

Diebstahl und Vandalismus
auf dem Südfriedhof

VandalismusVandalismusVandalismusVandalismusVandalismus

Vermutlich in der Nacht vom Mon-
tag, 27. Oktober, auf Dienstag,
28. Oktober, kam es auf dem Süd-
friedhof zu einem Fall von Dieb-
stahl und Vandalismus. Das Dach
der Trauerhalle wurde von unbe-
kannten Tätern schwer beschä-
digt und Teile davon entwendet.
Es wurde ein erheblicher Sach-
schaden angerichtet und ein Bild

der Verwüstung hinterlassen.
Eine Anzeige wurde bei der Poli-
zei erstattet. Wer in der Nacht
verdächtige Personen oder Fahr-
zeuge im Umfeld des Friedhofs be-
obachtet hat, wird gebeten, sich
bei der Polizeiwache Troisdorf un-
ter der Telefonnummer 02241 /
808-0 oder per E-Mail an
poststelle.troisdorf@polizei.nrw.de
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UNSER ANGEBOT 
VOM 01.11. BIS 30.11.2025

(einmalig gültig bis 30.11.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.

(einmalig gültig bis 30.11.2025) Nicht mit anderen  
Rabatten und Treuekarten kombinierbar.
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31. Mondorfer REWE Weihnachtslauf des TuS Mondorf
(MvG/M. Schoring) Am 1. Advent (30.
November) findet wieder der Mon-
dorfer REWE Weihnachtslauf statt.
Die 31. Auflage wird wie in den
vergangenen Jahren im Rahmen
des Weihnachtsmarktes in Mon-
dorf durchgeführt. Es gibt verschie-
dene Strecken für als Laufdistanz,
als Distanz für Walkingwettbewer-
be und auch für Distanzen für Nor-
dic-Walking-Wettbewerbe.
Somit ist für alle Aktiven in allen
Altersklassen etwas dabei.
Und gemäß unserem Motto: „Pänz
laufen für Pänz“ sind die ersten
Läufe die für die Bambinis (ab 3
Jahren) über 200 Meter und dann
unser Schüler- und Jungendlauf
über 1.200 Meter.
Danach starten die 5-Kilometer-
Läufe für Läuferinnen und Läufer,
für Walkerinnen und Walker und
natürlich auch Nordic Walker-
innen und Nordic Walker, alle mit
eigener Zeitmessung.
Die 10-Kilometer-Walking- und
Nordic-Walker-Wettbewerbe fol-

gen danach.
Das Highlight des sportlichen Ad-
ventsonntages beginnt um 11:35
Uhr mit dem 10-Kilometer-Haupt-
lauf durch das Dorf am Rhein entlang
und über das Mondorfer Eiländchen
zurück zum Adenauerplatz.
Das Orga-Team des Mondorfer
REWE Weihnachtlauf hat aus sei-
nen Reihen wieder mehr als 50
Helferinnen und Helfer aktiviert,
die sowohl an der Strecke als auch
in der Teeausgabe und der Cafe-
teria und im Wettkampfbüro tat-
kräftig unterstützen.
Neben der schönen Laufstrecke
am Rhein sorgen wieder eine
Samba-Gruppe und unser Dudel-
sackspieler für viel Abwechslung.
Der REWE Markt in Mondorf sorgt
wieder für die Verpflegung nach
dem Lauf und der Weihnachts-
markt auf dem Adenauerplatz
lässt keine Wünsche offen.
Die Online-Anmeldung ist bereits
möglich. Alle weiteren Informati-
onen und die genauen Startzei-

ten sind nachzulesen auf unserer
Homepage
www.lauftreff-mondorf.de.
Der Reinerlös der Veranstaltung

kommt wie in den letzten Jahren
karitativen Organisationen wie
der EKKK E.V in Sankt Augustin
zugute.

Foto: M. SchoringFoto: M. SchoringFoto: M. SchoringFoto: M. SchoringFoto: M. Schoring
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Hochkarätiges GOSPEL-KONZERT
am Sonntag, den 2.11. in der Stadthalle Troisdorf

Anzeige

Am Sonntag verwandeln 60
Musiker:innen aus 10 Nationen
die Stadthalle Troisdorf in ein
Meer aus Soul, Rhythmus und
purer Lebensfreude.
Erlebt LIVINGOSPEL mit ihren
mitreißenden Stimmen, Star-
Gästen wie U-JeanU-JeanU-JeanU-JeanU-Jean („Turn this
club around“), Soulpower von
Sonja LaVSonja LaVSonja LaVSonja LaVSonja LaVoiceoiceoiceoiceoice & Amo Amo Amo Amo Amo AkAkAkAkAkooooo und

dem Grammy-Gewinner PhillipPhillipPhillipPhillipPhillip
LassiterLassiterLassiterLassiterLassiter, ehemals Arrangeur für
Prince - live mit seinem Bläser-
Ensemble!
Freut euch auf einen Abend voller
Energie, Emotionen und Gänse-
haut-Momente.
TICKETS an der TICKETS an der TICKETS an der TICKETS an der TICKETS an der ABENDKASSE!ABENDKASSE!ABENDKASSE!ABENDKASSE!ABENDKASSE!
„Wir freuen uns auf Euch!“ - Nao-
mi Wien & das Ensemble

Erneuerung der Regelungstechnik Badewasser sowie
Filtermaterialien erfordert längere Schließung des
Zündorfbads
KölnKölnKölnKölnKöln - Das Zündorfbad muss für
fast vier Monate geschlossen blei-
ben: Von 5. November bis 17. Feb-
ruar 2026 wird die Regelungstech-
nik (SPS) sowie das Filtermaterial
von sämtlichen Mehrschichtfilter
ersetzt. Der Austausch der gesam-
ten Steuerung ist notwendig, um
den sicheren und zuverlässigen
Badebetrieb langfristig zu ge-
währleisten.
Im Sommer dieses Jahres war die
bestehende Anlage bereits aus-
gefallen. Zwar konnte sie damals
provisorisch instandgesetzt wer-
den, doch schnell wurde ersicht-
lich, dass eine grundlegende Er-

neuerung unvermeidlich ist. Für
die bisherige Steuerung des Her-
stellers Mitsubishi, die Ende der
90er Jahre eingebaut wurde, sind
keine Ersatzteile mehr verfüg-
bar, weshalb eine komplett neue
Anlage bestellt werden musste.
Des Weiteren wird das Filterma-
terial der drei Mehrschichtfilter
erneuert.
„Uns ist bewusst, dass die erneu-
te Schließung des Zündorfbads für
viele Gäste enttäuschend ist“,
erklärt Claudia Heckmann, Ge-
schäftsführerin der KölnBäder
GmbH. „Leider war bei der län-
gerfristigen Schließung Ende 2024

/ Anfang 2025 noch nicht abseh-
bar, dass die Badewassersteue-
rung in einem so desolaten Zu-
stand war. Wir geben alles, um
die Arbeiten so schnell wie mög-
lich abzuschließen, können aber
aktuell keine optimistischere Aus-
sage zum Wiedereröffnungstermin
machen.“
Die künftige Regelungstechnik
wird rund 180.000 Euro kosten
und das Zündorfbad technisch auf
den neuesten Stand bringen. „Mit
der neuen Anlage wird das Zün-
dorfbad langfristig stabil und effi-
zient betrieben werden können“,
so Heckmann weiter.
Ebenfalls wird die Groov-Sauna in
dem Zeitraum geschlossen. Auch
sie ist von den Arbeiten an der
Technik betroffen und öffnet am
17. Februar 2026 wieder.
Warum eine Badewassersteue-Warum eine Badewassersteue-Warum eine Badewassersteue-Warum eine Badewassersteue-Warum eine Badewassersteue-
rung so wichtig ist:rung so wichtig ist:rung so wichtig ist:rung so wichtig ist:rung so wichtig ist:
Die Regelungstechnik bildet das
Herzstück der technischen Infra-

struktur eines Schwimmbads. Sie
gewährleistet unter anderem die
präzise Steuerung des Badewas-
serkreislaufes. Dabei werden zen-
trale Parameter wie Durchfluss,
Filterstandzeiten und die daraus
resultierende Rückspülung konti-
nuierlich überwacht und konstant
gehalten. Darüber hinaus regelt
die Anlage den Füllstand der Was-
serkreisläufe, überwacht die Um-
wälzpumpen und optimiert den
Energie- und Anlagenbetrieb,
beispielsweise durch eine soge-
nannte Nachtabsenkung der
Pumpenleistung. Auf diese Wei-
se lassen sich sowohl Strom- als
auch Wasserressourcen effizien-
ter einsparen. Zudem übersetzt
die Regelungstechnik komplexe
Programmiersprachen und Zah-
lenwerte in verständliche, all-
tagstaugliche Visualisierungen,
um den Anlagenbetrieb transpa-
rent und benutzerfreundlich dar-
zustellen.
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So überwintern unsere heimischen Insekten
Rhein-Sieg-Kreis (db). Während
manche Tiere wie zum Beispiel
Zugvögel für den baldigen Winter
in den Süden „flüchten“, bleiben
andere Tiergruppen in ihrer ge-
wohnten Umgebung, Insekten
beispielsweise. Die meisten von
ihnen sterben zwar zum Herbst
hin ab. Sie haben aber bereits im
vergangenen Frühjahr und Som-
mer durch Eier und Larven, die
den Winter überstehen, für den
Fortbestand der Art gesorgt. So
überwintern die Larven von Libel-
len beispielsweise in Gewässern,
die nicht komplett zufrieren, die
Eier und Puppen etlicher Schmet-

terlingslarven überdauern gut ge-
schützt im Boden oder unter
Baumrinde. Viele Wildbienenarten
nutzen hohle Pflanzenstängel und
Insektenhotels zum Schutz vor der
Kälte und Feuchtigkeit.
„Daher sollte man im Herbst
möglichst keine Wiesen mehr
mähen und Stauden sowie ande-

re markhaltige Gewächse erst im
Frühjahr zurückschneiden, um die
darin überwinternden Insekten zu
schützen“, so Jörg Bambeck, Lei-
ter des Amtes für Umwelt- und
Naturschutz. Auch Laubhaufen
sollten den Winter über im Gar-
ten bleiben dürfen, da diese
ebenfalls etlichen Insekten, Am-
phibien und Säugetieren als Win-
terquartier dienen.
Wenige unserer Insekten überste-
hen den Winter voll entwickelt.
Hierzu zählen zum einen Schmet-
terlinge wie das Tagpfauenauge
(Aglais io) und der Zitronenfalter
(Gonepteryx rhamni). Die Tiere
sind zum Teil mit körpereigenem

Frostschutzmittel ausgestattet
und können so auch frei hängend
in der Landschaft überwintern.
Dafür sucht das Tagpfauenauge
allerdings bevorzugt trockene, vor
Regen geschützte Unterkünfte,
wie hohle Baumstämme, aber
auch regelmäßig die Geborgen-
heit menschlicher Bauwerke wie
Keller, Dachstühle, Gartenschup-
pen oder Garagen. Trifft man auf
so einen überwinternden Falter,
sollte man ihn einfach dort belas-
sen und sicherstellen, dass dieser
im Frühjahr durch ein geöffnetes
Fenster oder eine Tür wieder den
Weg ins Freie findet.
Es kommt allerdings auch vor, dass
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THE SCOTTISH MUSIC PARADE - das Original
direkt aus Edinburgh mit neuem Programm in Bonn
Sonntag, 10. Mai 2026 * 20 Uhr * Beethovenhalle Bonn

Anzeige

spannende und abwechslungs-
reiche musikalische Reise. Vor
einer Schlosskulisse mit Türmen
und Zinnen - die Nachahmung
eines schottischen Castles - prä-
sentieren die Künstler immer
neue Facetten der schottischen
Kultur. Brauste eben noch der
eindrucksvolle Klang der Bag-
pipes und Drums durch die Halle
und erfasste die Menschen auf
den Tribünen, sorgen im nächs-
ten Moment gefühlvolle Balla-
den voll Sehnsucht und Weite
für berauschende Anmutung im
Saal.

Echten keltischen Zauber und
schottische Lebensfreude - das
können die Zuschauer erleben,
wenn „THE SCOTTISH MUSIC PA-
RADE“ - das Original aus Edin-
burgh am Sonntag, den 10. Mai
2026 um 20 Uhr mit neuem Pro-
gramm nach Bonn in die wieder
eröffnetete Beethovenhalle
kommt.....
Dudelsackspieler, Trommler,
Musiker, Sänger und Tänzer,
allesamt direkt aus Schottland
eingeflogen, nehmen das Pu-
blikum einen Abend lang mit
auf eine ebenso mitreißende,

Die mitwirkenden Künstler gehö-
ren zum Besten, was Schottland
zu bieten hat. Fast alle der Teil-
nehmer sind beim weltberühm-
ten Edinburgh Tattoo regelmäßig
mit von der Partie. Zu den Dudel-
sackspielern und Trommlern zäh-
len viele Gewinner internationa-
ler Wettbewerbe und Weltmeis-
ter auf ihren Instrumenten. Selbst
die Kombination zwischen tradi-
tionellem Dudelsack-Spiel und
moderner Rockmusik von Simon
& Garfunkel bis Phil Collins ge-
lingt. Denn wenn die Gitarristen
mit ihren E-Gitarren „voll aufdre-
hen“ und das gesamte Ensemble

mit seinen traditionellen Instru-
menten z.B. zu Simon & Garfun-
kels „Scarborough Fair“, Phil
Collins’ „We Wait and We Won-
der“, Leonard Cohens „Hallelu-
jah“ oder Coldplays „Adventure
of a Lifetime“ nach und nach mit
einstimmt, ist Gänsehaut-Fee-
ling garantiert.
Nur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November giltNur bis zum 24. November gilt
ein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leserein Frühbucherrabatt für Leser
von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die von 15% auf die TTTTTickickickickicketpreiseetpreiseetpreiseetpreiseetpreise
TTTTTickickickickickets unter der ets unter der ets unter der ets unter der ets unter der TTTTTickickickickickethotline:ethotline:ethotline:ethotline:ethotline:
0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-0228 - 65 69 00 (Mo-Fr 10-
14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten14 Uhr), an allen bekannten
VVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unterVVK-Stellen sowie online unter
wwwwwwwwwwwwwww.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermantick.bestgermanticketsetsetsetsets.de.de.de.de.de
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sich einige Falter in dem Innen-
raum eines beheizten Raumes
verfliegen. Diese Tiere sollten
vorsichtig gefangen und in eine
geeignetere Unterkunft umge-
setzt werden, da der Falter sonst
im warmen Raum seine Energie-
reserven zu schnell verbraucht
und stirbt.
Auch Marienkäfer kann man jetzt
im Herbst auf der Suche nach
geeigneten Winterquartieren in
zum Teil sehr großen Ansamm-
lungen an Pflanzen oder Haus-
wänden finden. Sie sind auf der
Suche nach Hohlräumen wie
beispielsweise Mauerritzen, in
denen sie frostgeschützt über-
wintern können. In der Nähe von

Häusern fallen sie oft auch zwi-
schen Fenstern auf. „So lange sie
nicht in die Wohnung krabbeln,
sollten die Tiere einfach dort be-
lassen werden. Sie befinden sich
in Winterstarre und wachen im
zeitigen Frühjahr von selbst
wieder auf“, sagt Jörg Bambeck.

Noch ein Noch ein Noch ein Noch ein Noch ein TTTTTippippippippipp
Wenn man jetzt an warmen Herbst-
tagen auf die wenigen verbliebe-
nen Schmetterlinge achtet, kann
man mit ein bisschen Glück den
zielgerichteten Flug der Admirale
gen Süden beobachten, denn die-
se zählen zu den wenigen heimi-
schen Wanderfaltern, die den Win-
ter im Süden verbringen.
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Herbstkonzert mit einem
Ausflug in die Unterwelt
Das Akkordeon-Orchester Müllekoven wagt
sich an Offenbachs „Orpheus“ und spielt
„Hans Zimmer in Concert“

Bald ist es wieder so weit: Das
Akkordeon-Orchester Mülleko-
ven (AOM) gibt in der Troisdor-
fer Stadthalle am 16. Novem-
ber ab 18 Uhr sein Herbstkon-
zert. Zur Aufführung kommen
auch diesmal Stücke aus den
Genres Klassik, Rock & Pop,
Filmmusik und „Kölsche Hits“.
Alle Titel des Programms ver-
rät Stephan Weidenbrück, mu-
sikalischer Leiter des Orches-
ters, zwar noch nicht, wohl aber,
dass es einen Ausflug zu Or-
pheus in die Unterwelt geben
wird. Die Ouvertüre zur Ope-
rette von Jacques Offenbach ist
ein besonderes Erlebnis, das
zeigt, welche Klangvielfalt ein
Akkordeon-Orchester - unter-
stützt von Keyboard, E-Gitarre
und Schlagwerk - hervorzau-
bern kann.
Als „Publikumslieblinge“ haben
sich bisher immer die von Wei-
denbrück und seinem Stellver-
treter Werner Sträßer arran-

gierten Medleys bewährt. „Ge-
nerell arrangieren Werner und
ich Stücke, wenn es diese nicht
für Akkordeon-Orchester gibt
oder nicht so gibt, dass es uns
gefällt“, verrät der Orchester-
chef über Motivation, Highlights
neu zu arrangieren und er-
gänzt: „Gerade die von Werner
sehr gut umgesetzte Kölsche
Musik ist in der kaufbaren Li-
teratur unterbesetzt. Dann ist
es oft so, dass das Publikum
die Refrains der Songs, aber
selten den Strophentext kennt.
Da macht ein Medley natürlich
Sinn, um das Publikum besser
zu unterhalten.“
Bei Hans Zimmer ist das etwas
anders: Hier ist ein Medley mit
musikalischen Höhepunkten die
beste Wahl, weil Filmmusik ab-
gesehen von diesen meist dra-
matischen Passagen eher funk-
tional und für die Zuhörer nicht
so interessant ist. In Weiden-
brücks Medley „Hans Zimmer
in Concert“ werden viele die-
ser Highlights gespielt. Das
macht Zimmer übrigens selbst
auf seinen Konzerten ebenso.
„Das Arrangement dieses Med-
leys war recht aufwändig um-
zusetzen, da man gerade bei
Hans Zimmer versuchen muss,
ein großes Orchester und viele
elektronische Klänge, Perkus-
sion mit Akkordeons hörbar zu
machen“, stellt Weidenbrück
fest und hat dafür unzählige
Aufnahmen durchforstet, die
Stücke nach wichtigen Stellen
analysiert und einige hundert
Seiten Partituren für Sinfonie-
orchester gelesen. Teilweise
gab es von einzelnen Werken
auch gar keine Noten. „Das war
zum Beispiel bei,Madagaskar’
der Fall. Da musste ich alle
Stimmen komplett raushören.“
Dass sich die Arbeit gelohnt hat,
können sich die Zuhörer am 16.
November selbst überzeugen.
Einzelheiten und Tickets
„aom1960.de“.
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morgen schöner wohnen

Plameco Spanndecken
Frankfurter Str. 493

51145 Köln Porz-Urbach
�0176-56056949

plameco.de/koeln

Plameco live Erleben
Immer für Sie vor Ort!

Dienstags von 14:00 – 18:00 Uhr
Freitags von 1 1:00 – 15:00 Uhr

Die 4-Säulen einer Spanndecke
• Schöne Optik • Beleuchtung
• Weiche Akustik • IR-Heizung

Ruf an oder komm in die Ausstellung

*  Außerhalb der gesetzlichen Öffnungszeiten,  
keine Beratung, kein Verkauf!

Komm
vorbei!

Parkettböden:
Wie Holz den Charakter des Raums bestimmt

Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.Parkett im Fischgrätmuster gibt weitläufigen Räumen Struktur.
Foto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: BembéFoto: Bembé

Hell oder dunkel, weitläufig oder
kompakt - die Wahl des Fußbodens
setzt die Stimmung im Raum. Par-
kett überzeugt nicht nur durch sei-
ne natürliche Ausstrahlung, sondern
auch durch ein breites Farbspek-
trum, das sich an nahezu jede In-
neneinrichtung anpassen lässt.
Welche Holzart und welcher Stil sich
für welches Innen-Design eignen,
erklärt der Verband der Deutschen
Parkettindustrie (vdp).
Welches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchenWelches Parkett für welchen
Raum?Raum?Raum?Raum?Raum?
Helle Holzarten lassen kleine Räu-
me großzügiger und offener wirken.
Auch Zimmer mit wenig Tageslicht
profitieren von einem hellen Bo-
denbelag, der den Raum freundli-
cher erscheinen lässt. In großen
Räumen entfalten dunkle Hölzer
wie Nussbaum oder geräucherte
Eiche ihre besondere Wirkung. Sie
verleihen dem Raum eine elegante
Tiefe, besonders dann, wenn viel
Tageslicht einfällt. Bestimmte Ver-
legemuster verstärken diesen Ef-
fekt. Werden die Dielen parallel zur
Wand verlegt, weiten sie den Raum
optisch - ideal also für kleine Räu-
me. Ausgefallenere Verlegearten
wie das Fischgrätmuster hingegen,
verleihen auch weitläufigen Räu-
men Charakter und Struktur.
Eine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die MöbelEine Bühne für die Möbel
Bei der Auswahl des Parketts sollte
auch das Interieur bedacht werden.
„Der Boden ist die Bühne für das
Einrichtungskonzept - Parkett
bringt die Möbel erst richtig zur
Geltung“, erklärt Michael Schmid,
Parkettexperte und vdp-Vorsitzen-
der. Mit Möbeln im skandinavischen
Design helle, Hölzer wie Ahorn oder
Birke mit einer ruhigen Sortierung
ohne Äste. Rustikale Möbel im Land-
haus-Stil hingegen profitieren von

Buchenholz oder Roteiche, die war-
me, leicht rötliche Akzente setzen.
Kontrastreich und vielfältig ist die
Eiche. Ebenfalls mit dem Landhaus-
stil harmonieren goldbraune Höl-
zer - zum Industrial Design hinge-
gen passen dunklere Sorten mit leb-
hafteren Maserungen. Hier steht
das Material der Einrichtung im
Vordergrund: Der unbehandelte
Look der Eiche mit Ast-Einschlüs-
sen unterstreicht diesen minima-
listisch-authentischen Wohnstil.
Edle, in dunklem Holz oder Leder
gehaltene Möbel werden durch
markantere Hölzer perfekt in Sze-
ne gesetzt. Hier eignet sich Kirsch-
holz, das mitunter fast feuerrot
wirkt, oder Nussholz mit seinem
tiefen, schokoladigen Braun.
Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-Geräuchertes Parkett - ausdrucks-
stark und traditionellstark und traditionellstark und traditionellstark und traditionellstark und traditionell
Verschiedene Behandlungen erwei-
tern das Farbspektrum. Neben far-
bigen Ölen, die oft auf pflanzlicher
Basis hergestellt werden, ist derzeit
„geräuchertes“ Parkett gefragt.
Das Räuchern verleiht Holz auf na-
türliche Weise einen dunkleren Farb-
ton, ganz ohne künstliche Farb-
stoffe. Die Räucherung basiert auf
einem traditionellen Verfahren. In
einer abgeschlossenen „Räucher-
kammer“ wird Salmiakgeist ver-
flüchtigt. Der Ammoniakdampf re-
giert mit den Gerbstoffen im Holz,
wodurch es sich dauerhaft verdun-
kelt. Der Prozess ist schonend -
bis das Holz durchgängig geräu-
chert ist, vergehen mehrere Wo-
chen. Eichenholz eignet sich
besonders gut für diese Behand-
lung, da es besonders viel Gerb-
säure beinhaltet.
Parkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der SonneParkett reift in der Sonne
Egal, für welche Holzart man sich
entscheidet, eins haben alle Stile

gemeinsam: Die Farbenpracht ver-
geht nicht, sondern überdauert.
Während andere Materialien über
kurz oder lang von der Sonne aus-
geblichen werden und ihre Farb-
kraft verlieren, reagiert Parkett auf
natürliche Weise:
Während Exotenhölzer nachdun-
keln, erhalten europäische Hölzer
eine charakteristische Patina.
Wird die Oberfläche nach Jahren
stumpf, braucht Parkett trotzdem

nicht ausgetauscht werden, sondern
wird lediglich abgeschliffen oder
nachgeölt.
„Die Langlebigkeit des Parketts ist
nicht nur ein Qualitätsmerkmal,
sondern auch ein Beitrag zum Kli-
maschutz“, so Schmid. „Denn
einmal verlegt, speichert Parkett
den im Holz gebundenen Kohlen-
stoff über Jahrzehnte und gar Jahr-
hunderte.“ Verband der Deutschen
Parkettindustrie e.V.
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haa rhh err
Wir feiern Jubiläum!

Exklusive Jubiläumsaktionen am 
Tag der offenen Tür 

Samstag, 15.11.2025  von 10:00 – 16:00 Uhr

Elter Sonnen- und Wetterschutz GmbH

Gladiolenweg 1
53859 Niederkassel
02208/9335199
info@elter-sonnenschutz.de
www.elter-sonnenschutz.de

Über 10 Jahre Qualität und Service im Sonnenschutz

Offene Türen für Ihren Sonnengenuss – Kommen, Schauen, Staunen!

Wir sind ein
Meisterbetrieb
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Über 10 Jahre Qualit

Anzeige

Quietschvergnügt entspannen: Baby-Wellnesstag
am 11. November im AGGUA TROISDORF

Die ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem BabyDie ersten Monate mit dem Baby
sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.sind eine besonders innige Zeit.
Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das Hier setzt das AAAAAGGUGGUGGUGGUGGUA A A A A TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-TROIS-
DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-DORF mit dem Baby-Wellnes-
stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-stag an: Eltern führen ihre Ba-
bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-bys behutsam und in geschütz-
ter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungenter Umgebung an Bewegungen
im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten im angenehm temperierten WWWWWas-as-as-as-as-
ser herser herser herser herser heran.an.an.an.an.     Anschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkAnschließend stärkenenenenen
eine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleiteteeine professionell angeleitete
Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-Babymassage und liebevolle Be-
rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-rührungsrituale die Eltern-Kind-
Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.Bindung.     Anmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für denAnmeldungen für den
nächsten nächsten nächsten nächsten nächsten TTTTTermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,ermin am Dienstag,
den 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sindden 11. November 2025, sind
ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.ab dem 28.10.2025 möglich.
Die Veranstaltung findet von 10
bis 13 Uhr statt und ist auf El-
tern mit Babys im ersten Lebens-
jahr zugeschnitten. Die Hektik
des Alltags darf dann gerne
draußen bleiben: Im warmen Ent-

spannungsbecken können die
Kleinsten in den Armen ihrer El-
tern quietschvergnügt und gebor-
gen das Element Wasser erkun-
den. Das geschulte AGGUA-Team
ist die ganze Zeit dabei, gibt wert-
volle Tipps und verrät, was Babys

im Wasser besonders lieben. Weil
kleine Entdecker erfahrungsgemäß
irgendwann müde und hungrig wer-
den, geht es anschließend zum Ku-
scheln und Füttern in einen reser-
vierten Ruhebereich.
Außerdem steht eine gemeinsa-

me Babymassage unter Anlei-
tung einer zertifizierten Mitar-
beiterin auf dem Programm. „Die
Babys lieben es, massiert zu
werden“, berichtet AGGUA-Ge-
schäftsführerin Daniela Simon.
„Das Schöne ist, dass die Eltern
die gezeigten Massagetechniken
auch zu Hause jederzeit anwen-
den können, um das Wohlbefin-
den ihres Kindes zu steigern.“
Auch bei den Eltern ist der Baby-
Wellnesstag beliebt, bietet er
doch eine Auszeit vom Alltag und
die Gelegenheit, Kontakte zu
anderen Eltern zu knüpfen.

Da der Baby-Wellnesstag schnell
ausgebucht ist, empfiehlt sich
eine baldige Anmeldung im AG-
GUA Onlineshop unter
www.trowow.de.

Blinklicht
Online-Selbsthilfegruppe für Menschen mit
Depressionen und Ängsten
Für Menschen mit Depressionen
und Ängsten kann die Teilnahme
an einer Online-Selbsthilfegrup-
pe ein sinnvolles niederschwelli-
ges Angebot sein.
Das Angebot richtet sich an Men-
schen, die an einem Austausch
von Betroffenen für Betroffene in-
teressiert sind.
Blinklicht bietet auf digitalem
Wege wöchentlich, mittwochs
von 18 bis 19:30 Uhr, die Gele-
genheit, sich von Angesicht zu
Angesicht auszutauschen und

Sorgen und Nöte zu besprechen.
Dabei geht es vor allem darum,
sich Zeit für sich selbst zu neh-
men und einen positiven Impuls
für die Woche mitzunehmen.
Selbsthilfegruppen ersetzen kei-
ne Therapie.

Anmeldung per E-Mail:
shg-blinklicht@gmx.de
Selbsthilfe-Kontaktstelle im Pa-
ritätischen NRW, Beratungszei-
ten: Mo., Mi.: 9 bis 14 Uhr, Do.: 11
bis 16 Uhr, Tel.: 02241 94 99 99
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Schutz bei Starkregen
Mit den Tipps der Verbraucherzentrale NRW
bleiben Keller und Souterrain trocken

Zu Überschwemmungen im Keller soll es gar nicht erst kommen.Zu Überschwemmungen im Keller soll es gar nicht erst kommen.Zu Überschwemmungen im Keller soll es gar nicht erst kommen.Zu Überschwemmungen im Keller soll es gar nicht erst kommen.Zu Überschwemmungen im Keller soll es gar nicht erst kommen.

Heftige Gewitter, stundenlanger
Regen und überforderte Kanali-
sationen - mit zunehmenden Wet-
terextremen steigt auch das Risi-
ko für Überschwemmungen.
Besonders gefährdet sind tieflie-
gende Hauseingänge, Keller und
Souterrainräume. Kann das Was-
ser aus der Umgebung nicht ab-
fließen, gelangt es von außen
oder durch die überlastete Ka-
nalisation ins Gebäude. Die Fol-
gen sind nasse Wände, beschä-
digte Böden und zerstörte Ein-
richtungen.
„Besonders tückisch: Für Rück-
stauschäden haften Grundstücks-
eigentümer:innen in der Regel
selbst. Deshalb gilt: je besser die
Vorsorge, desto geringer das Ri-
siko“, erklärt Fatma Özkan von
der Gruppe Klimaanpassung der
Verbraucherzentrale NRW und
gibt Tipps, wie man das Zuhause

vor den Folgen von Starkregen
schützen kann.
Überblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffenÜberblick verschaffen
Wer gezielt vorsorgen will, sollte
zunächst sein Risiko vor Ort ein-
schätzen. Hat die Kommune keine
eigene Starkregengefahrenkarte,
ist das Geoportal des Bundesamts
für Kartographie und Geodäsie
eine gute erste Auskunftsstelle
(www.geoportal.de). Daraus lässt
sich erkennen, wie stark ein
Grundstück im Fall extremer Re-
genereignisse gefährdet ist. Die-
se Informationen sind die Grund-
lage, um gezielt Maßnahmen zu
planen - individuell zugeschnit-
ten auf Lage und Risiko.
Schutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen ÜberSchutzmaßnahmen gegen Über-----
flutungflutungflutungflutungflutung
Wichtig ist es, oberflächlich ab-
fließendes Regenwasser gar nicht
erst ans Haus heranzulassen.

>>
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Der nächste Sommer
kommt bestimmt -
und wir machen ihn für Sie
noch schöner!

Anzeige

MarkisenMarkisenMarkisenMarkisenMarkisen - stilvoller Schutz vor
Sonne und Regen
TTTTTerrerrerrerrerrassendächerassendächerassendächerassendächerassendächer - wetterfeste Er-
weiterung Ihres Wohnraums
SonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsystemeSonnenschutzsysteme - individu-
ell und funktional
KaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärtenKaltwintergärten - ganzjährig
nutzbare Wohlfühlräume
Smart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home ProdukteSmart Home Produkte - Komfort
auf Knopfdruck
ReparReparReparReparReparaturen & aturen & aturen & aturen & aturen & WWWWWartungenartungenartungenartungenartungen - zu-
verlässig und fachgerecht
Service & BeratungService & BeratungService & BeratungService & BeratungService & Beratung - persönlich,
kompetent und lösungsorientiert
Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am Besuchen Sie uns am TTTTTag der of-ag der of-ag der of-ag der of-ag der of-
fenen fenen fenen fenen fenen Tür:Tür:Tür:Tür:Tür: Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, Samstag, 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025 08.11.2025
von 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhrvon 9:00 bis 14:00 Uhr

Sie träumen von einem stilvol-
len Rückzugsort im Freien, der
nicht nur funktional, sondern
auch ästhetisch überzeugt?
Dann freuen Sie sich jetzt schon
auf das kommende Frühjahr und
entdecken Sie bei uns hochwer-
tige Lösungen für Ihren Garten,
Ihre Terrasse oder Ihren Balkon.
Ob eleganter Sonnenschutz, mo-
derne Smart Home-Technik oder
langlebige Terrassendächer - bei
uns finden Sie alles, was Ihr Out-
door-Herz begehrt. Besuchen Sie
uns in Siegburg, Am Am Am Am Am TTTTTurm 28urm 28urm 28urm 28urm 28,
und lassen Sie sich von unserem
vielfältigen Angebot inspirieren:

Nutzen Sie die Gelegenheit, un-
sere Produkte live zu erleben,
sich umfassend beraten zu las-
sen und sich mit frischen Ideen
für Ihre Außenbereiche inspirie-

ren zu lassen. Unser Team von
Terra Living freut sich darauf,
Sie persönlich kennenzulernen
und Ihre Wünsche in die Tat
umzusetzen.
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Bewertung innerhalb von 48 Stunden fertig | Unkomplizierte Datenerhebung | Über 10 Jährige Erfahrung | Professionelle Ausarbeitung | 
Kostenfrei und unverbindlich

02241 - 8668370

WWW.AK-RHEINIMMOBILIEN.DE

Durch eine fehlerhafte Immobilienbewertung

verkaufen Eigentümer laut neuesten Statistiken im

Durchschnitt 10-15% unter dem Marktwert! Bei uns

erfahren Sie den wahren Wert Ihrer Immobilie.

Ihr Immobilienmakler für Verkauf,

Vermietung und Bewertung Ihrer

Immobilie aus Ihrer Region! 

Jetzt anrufen und kostenfrei ihre 

Immobilie bewerten

Immobilienverkauf

ohne WertverlustSI
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ANKIT KUMAR - IMMOBILIENMAKLER

Es gilt, das Wasser sicher umzu-
leiten oder abzuhalten.
Bauliche Maßnahmen wie Über-
dachungen, Schwellen oder Auf-
kantungen an Hauseingängen
kommen in Frage. Empfehlens-
wert sind auch druckdichte Kel-
lerfenster oder Abdeckungen für
Lichtschächte. Auch ein Gefälle,
das vom Haus wegführt, hilft, Was-
ser abzuhalten. Auf größeren
Grundstücken können Gelände-
mulden Wasser aufnehmen. Des
Weiteren tragen entsiegelte Flä-
chen, beispielsweise im Vorgar-
ten, dazu bei, den Regen besser
versickern zu lassen. Besonders
bei Neubauten sollten solche Vor-
kehrungen direkt eingeplant wer-

den. Doch auch Bestandsgebäu-
de lassen sich in vielen Fällen wirk-
sam nachrüsten.
Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-Schutzvorkehrungen gegen Rück-
staustaustaustaustau
Wasser, das nicht mehr über die
Kanalisation abfließen kann,
sucht sich einen anderen Weg -
oft über Toiletten, Bodenabläufe
oder Waschmaschinen-anschlüs-
se im Keller. Wer auf Nummer si-
cher gehen will, verzichtet schon
beim Bauen möglichst auf Abflüs-
se unterhalb der Rückstauebene
und verschließt nicht benötigte
Anschlüsse. Eine installierte He-
beanlage, die Abwasser zuverläs-
sig über die Rückstauebene in den
Kanal pumpt, sorgt dafür, dass

Toiletten und Duschen auch bei
Rückstau weiterhin genutzt wer-
den können. Wer auf einfache und
kostengünstige Rückstauklappen
setzt, schützt das Gebäude lediglich
vor dem Eindringen von Wasser aus
dem öffentlichen Kanal, sorgt aber
nicht für den Abfluss.
Wer länger abwesend ist, sollte
vorab die Rückstauklappen ver-
riegelt und die Kellerfenster
schließen.
Fachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter EinbauFachgerechter Einbau
Die beste Technik nützt wenig,
wenn sie falsch installiert wird.
Für die Planung und den Einbau
von Rückstauschutzlösungen sind
qualifizierte Sanitärfachbetriebe
oder Ingenieurbüros für Wasser-

wirtschaft die richtigen Ansprech-
partner. Bei Neubauten sollten
Fachleute eine Rückstausicherung
von Anfang an mitdenken.
Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige Regelmäßige WWWWWartungartungartungartungartung
Hebeanlagen und Rückstauver-
schlüsse müssen regelmäßig ge-
wartet werden - sonst droht im
Schadensfall der Verlust des Ver-
sicherungsschutzes. Manuelle Rück-
stauklappen können nach Anleitung
selbst gepflegt werden.
Wichtig ist, jede Wartung zu doku-
mentieren. Viele Fachfirmen bieten
auch Wartungsverträge an. Am bes-
ten hier mehrere Angebote einho-
len und nicht nur den Preis, son-
dern auch die enthaltenen Leistun-
gen vergleichen.
Richtig versichertRichtig versichertRichtig versichertRichtig versichertRichtig versichert
Wichtig zu wissen: Rückstauschä-
den sind nicht automatisch in der
Wohngebäude- oder Hausratversi-
cherung abgedeckt. Wer auf Num-
mer sicher gehen will, muss den
Schutz gegen Rückstau, Über-
schwemmung und weitere Naturge-
fahren explizit in seinen Vertrag auf-
nehmen.
Achtung: Manche Versicherer ver-
langen im Schadensfall Nachweise
über den funktionierenden Rückstau-
schutz und die regelmäßige Wartung.
Ein Blick ins Kleingedruckte lohnt
sich also in jedem Fall.
Weiterführende Infos und Links:
Kostenfreie Beratung zum Schutz vor
Rückstau und Überflutung sowie zur
Abwasseranlage unter Telefon: 0211
/ 91380-1300
Wie sich Grundstückseigen-
tümer:innen rechtlich und tech-
nisch gut absichern, vermitteln
kostenlose Seminare „Schutz vor
Starkregen“.
Termine unter www.klimakoffer.nrw/
veranstaltungen
Verbraucherzentrale NRW
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Den richtigen Job finden
So gelingt die Orientierung
Die Wahl des passenden Berufs
ist eine der wichtigsten Ent-
scheidungen im Leben. Vielen
Menschen fällt es schwer, den
passenden Job zu finden. Ob am
Anfang der Karriere, nach dem
Studium oder mitten im Berufs-
leben - die Suche nach dem idea-
len Arbeitsplatz ist oft mit Unsi-
cherheit, Fragen und Zweifeln
verbunden. Mit einer systemati-
schen Herangehensweise und der
richtigen Selbstreflexion kann
jeder seinem beruflichen Ziel ein
gutes Stück näherkommen.
Zunächst ist es wichtig, sich in-
tensiv mit den eigenen Interes-
sen und Stärken auseinander-
zusetzen. Wer sich fragt, was
ihm wirklich Freude bereitet und
in welchen Situationen er sich
motiviert und leistungsfähig
fühlt, schafft eine wichtige
Grundlage für die berufliche Ori-
entierung. Auch das Feedback
von Freunden, Kollegen oder
ehemaligen Lehrern kann dabei

helfen, blinde Flecken zu erken-
nen und die eigenen Kompeten-
zen realistischer einzuschätzen.
Ein weiterer wichtiger Schritt ist
die Auseinandersetzung mit den
persönlichen Werten und Vor-
stellungen vom Arbeitsleben.
Manche Menschen legen großen
Wert auf Sicherheit und ein
strukturiertes Arbeitsumfeld,
andere suchen eher kreative
Freiheit, Flexibilität oder Sinn-
haftigkeit in ihrer Tätigkeit. Auch
Fragen nach dem gewünschten
Arbeitsort, der Work-Life-Balan-
ce oder der Teamkultur spielen
hier eine Rolle. Wer weiß, was
ihm im Job wichtig ist, kann ge-
zielter nach passenden Arbeit-
gebern und Tätigkeiten suchen.
Neben der Selbstanalyse lohnt
sich ein Blick auf den Arbeits-
markt. Welche Berufe sind ge-
fragt, welche Branchen entwi-
ckeln sich positiv, wo gibt es
Zukunftsperspektiven? Informa-
tionsquellen wie Berufsportale,

Karriereblogs, Messen oder Ge-
spräche mit Fachleuten helfen,
ein realistisches Bild von Tätig-
keiten, Anforderungen und Ent-
wicklungsmöglichkeiten zu be-
kommen. Praktika, Nebenjobs
oder ehrenamtliches Engage-
ment können zusätzlich prakti-
sche Einblicke geben und den
Entscheidungsprozess unter-
stützen.
Oft ist es auch hilfreich, sich pro-
fessionelle Unterstützung zu ho-

len. Berufsberatungen, Coaches
oder Mentoren können neue Im-
pulse geben, Potenziale aufzei-
gen und bei der Entscheidungs-
findung helfen. Wichtig ist, sich
Zeit zu nehmen und keine vor-
schnellen Entscheidungen zu
treffen. Der richtige Job ist sel-
ten das Ergebnis eines sponta-
nen Impulses, sondern entsteht
aus einem bewussten Prozess
der Auseinandersetzung mit sich
selbst und der Umwelt.



Wir Niederkasseler | 26. Jahrgang | Nr. 44 | Samstag, 01. November 2025 | Kw 44 | wir-niederkasseler.de/e-paper32

Gastschüler aus
Lateinamerika
suchen
Gastfamilien in
Deutschland
Lernen Sie einmal die Länder des
Lateinamerikas ganz praktisch
durch Aufnahme eines Gastschü-
lers kennen. Im Rahmen eines
Gastschülerprogramms mit Schu-
len aus Brasilien, Mexiko und
Peru sucht die DJO - Deutsche
Jugend in Europa Familien, die
offen sind, Schüler als „Kind auf
Zeit“ bei sich aufzunehmen, um
mit und durch den Gast den eige-
nen Alltag neu zu erleben.
Die Familienaufenthaltsdauer :
Brasilien: 11.01. - 26.02.2026
(14 - 16 Jahre alt)
Peru/Arequipa: 19.04.2026 -
22.05.2026 (16 - 17 Jahre alt)
Mexiko/Guadalajara Mitte April -
Mitte Juni 2026 (14 - 16 Jahre alt)
Dabei ist die Teilnahme am Un-
terricht eines Gymnasiums oder
einer Realschule am jeweiligen
Wohnort der Gastfamilie für den
Gast verpflichtend. Die Schüler
sprechen Deutsch als Fremd-
sprache.
Ein Eiführungsseminar vor dem
Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei
Ihnen vorbereiten und die Basis
für eine aktuelle und lebendige
Beziehung zum deutschen
Sprachraum aufbauen helfen. Der
Gegenbesuch ist möglich.
Bei Interesse wenden Sie sich bit-
te an: DJO-Deutsche Jugend in
Europa e.V.,
Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart.
0711 6586533,
Mob. 0172 6326322,
E-Mail: gsp@djobw.de,
www.gastschuelerprogramm.de.
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    02203/64117www.bestattungen-glahn.de |

Seit vier
 Generationen

sind wir für die 
Menschen da.

private Trauerhalle | familiärer Abschiedsraum 
Frankfurter Straße 226 | 51147 Köln (Porz-Wahn) 

Gottesdienste in der
Evangelischen
Kirchengemeinde

Kath.
Pfarreiengemeinschaft
Niederkassel Nord
Gottesdienste im Zeitraum
vom 1. bis 9. November

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9:30 Uhr - Emmauskirche, Lüls-
dorf - Pfr’in Stork-Denker
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Rheidt - Pfr’in Solmecke-May-
er - GD mit Abendmahl
10:45 Uhr - Auferstehungskirche,
Niederkassel - Pfr’in Stork-Denker

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
9:30 Uhr - Auferstehungskirche,
Niederkassel - Pfr. Eidmann
10:45 Uhr - Maria-Magdalena-Kir-
che, Rheidt - Pfr. Eidmann
10:45 Uhr - Emmauskirche, Lüls-
dorf - Pfr’in Stork-Denker - GD
mit Abendmahl

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
musikalisch mitgestaltet vom Kir-
chenchor
10 Uhr - Friedhof Lülsdorf Gräber-
segnung
10:45 Uhr - Friedhof Niederkassel
Gräbersegnung
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
11 Uhr - Nordfriedhof Gräberseg-
nung
14:30 Uhr - Nordfriedhof Gräber-
segnung
14:30 Uhr - Friedhof Lülsdorf Grä-
bersegnung
14:30 Uhr - Friedhof Niederkassel
Gräbersegnung
17:15 Uhr - Friedhof Ranzel Wah-
ner Str. Gräbersegnung
18 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
musikalisch mitgestaltet von der
Schola
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
12:30 Uhr - St. Ägidius Weggottes-
dienst für die Kommunionkinder

17:15 Uhr - Friedhof Uckendorf
Gräbersegnung
18 Uhr - Sieben Schmerzen Hl.
Messe
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
19 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
8:15 Uhr - St. Matthäus Frauen-
messe
14:30 Uhr - St. Ägidius Andacht in
Gemeinschaft der Senioren
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
10 Uhr - Sieben Schmerzen Hl.
Messe
Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
7:30 Uhr - St. Jakobus Laudes
9 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
19 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
18 Uhr - St. Ägidius  Hl. Messe
Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
9:30 Uhr - St. Matthäus Hl. Messe
10 Uhr - St. Ägidius  Kirchende-
tektive
11 Uhr - St. Jakobus Hl. Messe
12:30 Uhr - St. Ägidius Weggottes-
dienst für die Kommunionkinder
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Krabbelgottesdienst
in der Auferstehungskirche
Finchen feiert St. Martin
Zum Krabbelgottesdienst am 9.
November um 16 Uhr lädt Schne-
cke Finchen alle Kinder von 0 bis
6 Jahren in die Auferstehungskir-
che in Niederkassel, Spicher Str.
6, ein. Wir wollen euch eine Ge-
schichte über das Helfen und St.
Martin erzählen. Wir freuen uns

auf eure Martinslaternen. Eltern,
Geschwister und auch Oma und
Opa sind ebenfalls herzlich will-
kommen, mit uns gemeinsam zu
beten, zu singen und sich nach dem
Gottesdienst zu einem gemütli-
chen Abschluss mit Kaffee, Saft und
Kuchen zusammenzusetzen.

Finchen lädt zum Krabbelgottesdienst ein.Finchen lädt zum Krabbelgottesdienst ein.Finchen lädt zum Krabbelgottesdienst ein.Finchen lädt zum Krabbelgottesdienst ein.Finchen lädt zum Krabbelgottesdienst ein.
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Afrikanische Speisen
und Klänge im Pfarrheim
Partnerschaftssonntag wurde in
St. Laurentius, Mondorf gefeiert

Der Kinduku-Chor aus Köln singt afrikanische Lieder.Der Kinduku-Chor aus Köln singt afrikanische Lieder.Der Kinduku-Chor aus Köln singt afrikanische Lieder.Der Kinduku-Chor aus Köln singt afrikanische Lieder.Der Kinduku-Chor aus Köln singt afrikanische Lieder.

(KlKe) Seit 1975 besteht nun
schon die Partnerschaft der St.
Laurentius Gemeinde in Mondorf
mit der St. Lawrence Gemeinde in
Uradi (Kenia). Am letzten Sonn-
tag, dem Weltmissionssonntag,
war nach dem Gottesdienst die
Gemeinde herzlich eingeladen,
gemeinsam im Pfarrheim weiter
zu feiern. Mit der Einweihung des
von dem afrikanischen Künstler

Leonard Kateete gestalteten Part-
nerschaftsfensters am Orgelauf-
gang der Kirche St. Laurentius hat-
ten die Feierlichkeiten begonnen.
Die zahlreich erschienen Gemein-
demitglieder konnten bei Speisen
und Getränken mit dem neuen
Pfarrer aus Uradi, Father Evans
ins Gespräch kommen. Musika-
lisch begleitet wurde das Ganze
wie schon in der Messe vom Kin-
duku-Chor aus Köln, der vorwie-
gend Lieder aus Ghana singt.
Afrikanisches Trommeln konnten
insbesondere die Kinder in einem
Nebenraum mit „Paply“, einem
Meister seines Faches, in einem
kurzen Workshop erlernen und
später dann auch vorführen. Wäh-
renddessen wurde von Dr. Benedikt
Holtbernd über die seit 50 Jahren
bestehende Partnerschaft (einzig
im Erzbistum) mit der afrikanischen
Gemeinde in Uradi und seine Rei-
se dorthin berichtet. Eine Live-
Schalte per Internet nach Uradi
rundete das unterhaltsame Pro-
gramm ab. Auch für 2026 gibt es
schon umfangreiche Planungen.

Trommler „Paply“ im WorkshopTrommler „Paply“ im WorkshopTrommler „Paply“ im WorkshopTrommler „Paply“ im WorkshopTrommler „Paply“ im Workshop
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Gottesdienste
im Zeitraum
1. bis 9.
November
Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
- - - - - AllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligenAllerheiligen
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
14 Uhr - St. Lambertus: Andacht
und Gräbersegnung auf dem Fried-
hof Bergheim
14 Uhr - Südfriedhof: Andacht und
Gräbersegnung auf dem Südfried-
hof
15:30 Uhr - St. Dionysius: Andacht
und Gräbersegnung
15:30 Uhr - St. Laurentius: Andacht
und Gräbersegnung
Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-Sonntag, 2. November - 31. Sonn-
tag im Jtag im Jtag im Jtag im Jtag im Jahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - AllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelenAllerseelen
10 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid:
Hl. Messe
18:05 Uhr - St. Laurentius: 5nach6
- Die etwas andere Sonntagsmesse
Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
9 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
9 Uhr - St. Lambertus: Frauenmesse
19 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz für den Frieden
Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
18 Uhr - St. Dionysius: Stille Anbe-
tung
18:30 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
19 Uhr - St. Adelheid: Frauenan-
dacht der kfd Bergheim/Mülleko-
ven
Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-Freitag, 7. November - Herz-Jesu-
FreitagFreitagFreitagFreitagFreitag
8:30 Uhr - St. Dionysius: Morgen-
gebet
17:55 Uhr - St. Laurentius: Rosen-
kranz
18:30 Uhr - St. Laurentius:
Hl. Messe
Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
10 Uhr - St. Dionysius: Hl. Messe
Ordenssilberjubiläum Schwester
Ekenedilinna Okagu
17 Uhr - St. Lambertus: Hl. Messe
18 Uhr - St. Dionysius: Beichtgele-
genheit
18:30 Uhr - St. Dionysius:
Hl. Messe
Sonntag, 9. November - 32. Sonn-Sonntag, 9. November - 32. Sonn-Sonntag, 9. November - 32. Sonn-Sonntag, 9. November - 32. Sonn-Sonntag, 9. November - 32. Sonn-
tag im Jtag im Jtag im Jtag im Jtag im Jahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - ahreskreis - WWWWWeihe der La-eihe der La-eihe der La-eihe der La-eihe der La-
teranbasilikateranbasilikateranbasilikateranbasilikateranbasilika
10 Uhr - St. Laurentius: Hl. Messe
11:30 Uhr - St. Adelheid: Hl. Messe
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025Samstag, 08. November 2025

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.11.2025 um 10 Uhr05.11.2025 um 10 Uhr05.11.2025 um 10 Uhr05.11.2025 um 10 Uhr05.11.2025 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Land u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. ForstLand u. Forst

agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &agria Einachser Motormäher &
ErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteileErsatzteile

Müller Maschinen Troisdorf, 02241-
949090

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:Frau Stefan kauft:
Pelze, Lederjacken, Schreib-, Nähma-
schinen, Abendgarderobe, Porzellan,
Zinn, Krüge, Trachten, Taschen, Uh-
ren, Münzen, Schmuck, Zahngold,
Silberbesteck, Bilder, Ölgemälde, Bern-
stein, Hirschgeweihe, seriöse Kaufab-
wicklung. Tel.: 0177/4278838, Mo-So,
9-20 Uhr.

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

Renovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums HausRenovierarbeiten rund ums Haus
wie z.B. Fliesen legen, Malerar-
breiten, Tapezieren, Badezimmer er-
neuern, Zäune legen, Pflaster erneu-
ern und Gartenarbeit. Tel.: 01578 71
517 34
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ZMo

Samstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. NovemberSamstag, 1. November
FFFFFontane ontane ontane ontane ontane ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kerpstraße 30, 53844 Troisdorf, 02241/39220

Sonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. NovemberSonntag, 2. November
Löwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-ApothekeLöwen-Apotheke
Langeler Straße 13, 53859 Niederkassel, 02208/6341

Montag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. NovemberMontag, 3. November
Apotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im HeidecenterApotheke im Heidecenter
Guntherstraße 82, 51147 Köln, 02203/61482

Dienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. NovemberDienstag, 4. November
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Schmittgasse 59, 51143 Köln, 02203/82730

Mittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. NovemberMittwoch, 5. November
Schwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-ApothekeSchwanen-Apotheke
Kaiserstraße 14, 51145 Köln (Porz-Urbach), 02203/25587

Donnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. NovemberDonnerstag, 6. November
Neue Neue Neue Neue Neue ApothekApothekApothekApothekApotheke im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kauflande im Kaufland
Theodor-Heuss-Ring 55, 53840 Troisdorf, 02241/397580

Freitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. NovemberFreitag, 7. November
Apotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plusApotheke 1 plus
Frankfurter Straße 589, 51145 Köln, 02203/935430

Samstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. NovemberSamstag, 8. November
Ursula Ursula Ursula Ursula Ursula ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kölner Straße 3A, 53840 Troisdorf, 02241/999980

Sonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. NovemberSonntag, 9. November
Elefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-ApothekeElefanten-Apotheke
Porzer Straße 73, 53859 Niederkassel-Ranzel, 02208/5067891

Notdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr FolgetagNotdienste jeweils 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Angaben ohne Gewähr

ZMo
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Konsequent. Reduziert. Altersgerecht.
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Barrierefreie Bäder

Der „Halloweenplatz“ in MondorfDer „Halloweenplatz“ in MondorfDer „Halloweenplatz“ in MondorfDer „Halloweenplatz“ in MondorfDer „Halloweenplatz“ in Mondorf

Ein kleines bisschen
Horrorschau in Mondorf
„Halloweenplatz“ vor der VR-Bank/Klöfer
gruselt wieder

Lesen Sie den Bericht auf Seite 5


